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Weihnachtlicher Glanz
im Altarraum
der St.-Kilian-Kirche
zu Schönfeld
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Liebe Gemeinden,
Adventszeit - Zeit der Besinnung, Zeit der Stille, Zeit des zur Ruhe Kommens!
Davon spüren wir oft nichts in diesen Tagen. Jeder hat etwas vorzubereiten,
viele arbeiten akribisch ihre ToDo-Liste ab. Wir sind viel unterwegs, um alle
Dinge gut zu erledigen. Eigentlich will ich es gar nicht, das viele Herumhetzen.
Doch auch ich bleibe davon nicht verschont. Adventsfeiern, Besuche, Geschen-
ke besorgen. Im Radio höre ich Weihnachtsmusik. Es ist schade, dass die alten
Adventslieder oft übersprungen werden und Weihnachtslieder den Vorrang ha-
ben. Ich höre: „Herbei, oh ihr Gläubigen… Oh kommet, oh kommet nach
Bethlehem“, heißt es da.
Ich denke über die Weihnachtsgeschichte nach und mir fällt auf, dass sie voll
von Menschen ist, welche sich auf den Weg machen. Es ist eine bewegte Ge-
schichte. Da sind Maria und Josef. Schon viele Tage laufen sie den beschwerli-
chen Weg von Nazareth nach Bethlehem. Es ist nicht ungefährlich, unterwegs
zu sein mit einer hochschwangeren Frau und das auch noch zu Fuß. Maria,
deren Lebensweg plötzlich eine Wendung nimmt, wie sie es sich nie hätte träu-
men lassen. Josef, der da irgendwie so „hineinrutschte“, der sich plötzlich auf
einem völlig neuen Weg befindet, ganz ohne zu wissen, wie und wo er enden
wird. Aber beide erscheinen wie zwei Menschen, die ihren Weg, ihren gemein-
samen Weg, angenommen haben und ihn zusammen meistern wollen.
Besonders Marias Vertrauen auf Gott ist dabei wohl eine sichere Hilfe. Im Stall
von Bethlehem gipfelt ihr Weg und sie dürfen erschöpft, aber glücklich, zur
Ruhe kommen und ihr neugeborenes Kind in den Armen halten.
Auch die Hirten sind unterwegs. Sie kennen es nicht anders. Sie ziehen mit
ihren Tieren umher, um gute Weideplätze zu finden. Sie wissen, was es heißt,
unterwegs zu sein. In Hitze und Kälte auszuharren, Gefahren und Unwettern
ausgesetzt, und dann noch nicht einmal geachtet zu werden von den Men-
schen. Aber als gerade sie von den Engeln, die sich vom Himmel auf den Weg
zur Erde gemacht haben, erfahren, dass Gott ihnen seinen Sohn schenkt, gibt es
für sie kein Halten mehr. Sie laufen los. Sie laufen aus Neugier, aus Erwartung,
aus Hoffnung, und sie finden das Kind, das ihnen Licht in die dunkle Welt
bringt.
Und dann sind da noch die drei Weisen. Sie haben wohl den längsten Weg vor
sich. Nacht für Nacht suchen sie am Sternenhimmel nach einem Zeichen.
Nach dem Zeichen, welches ihnen verkündet, dass ein neuer, ganz besonderer
König das Licht der Welt erblickt hat. Als sie einen ganz erstaunlich hellen

Stern entdecken, machen sie sich auf den Weg. Sie denken sogar noch daran,
Geschenke einzupacken für den neugeborenen Königssohn. Und obwohl ihnen
viel Klugheit und Weitsicht nachgesagt wird, schlagen sie unterwegs einen fal-
schen Weg ein. Sie verlassen sich einen Augenblick nicht auf die Navigation des
Sterns. Es ist leicht nachzuvollziehen, dass sie einen Königssohn in einem Palast
vermuten, in Reichtum und Prunk. Rasch erkennen sie ihren Irrtum und fol-
gen dem Stern. Was sie dann im kleinen Stall von Bethlehem erwartet, lässt sie
auf die Knie gehen. Ein Königskind in einer Krippe, welches trotz der beschei-
denen Umgebung Gottes Herrlichkeit und Liebe ausstrahlt.
Alle, die in unserer Weihnachtsgeschichte unterwegs sind, kommen an der
Krippe zusammen. Ihre Wege führen sie zum neugeborenen Kind - Gottes
Kind. Gott selber macht sich auf den Weg. Er kommt den Menschen nahe und
schenkt ihnen seinen Sohn. Und damit ist der Weg nicht zu Ende. Mit der
Weihnachtsgeschichte beginnt er, der neue Weg.
Es ist eine im wahrsten Sinne des Wortes bewegende Geschichte. Sie will uns
erzählen von Liebe, Hoffnung und Barmherzigkeit. Sie will uns ermuntern,
neue Wege nicht zu scheuen. Sie will uns Gottes Nähe nahebringen. Und wir?
Lassen wir uns darauf ein? Lassen wir uns bewegen? Öffnen wir unsere Herzen?
Springt er auf uns über, dieser Funke der Liebe? Können wir uns einlassen auf
das Geschenk Gottes und weitergeben, was wir empfangen haben? Sehen wir,
wo und von wem wir gebraucht werden? Nehmen wir sie wahr, die Augenbli-
cke der Ruhe, die so wertvoll sind, um uns selbst nicht aus den Augen zu verlie-
ren? Leben auch wir sie, die Haltung der Achtung, Wertschätzung und Tole-
ranz?
Wir selber können dazu beitragen, dass eine Atmosphäre der Freundlichkeit
und Achtsamkeit in unserer Umgebung herrscht - entgegen aller Hoffnungslo-
sigkeit, entgegen aller Enttäuschung, entgegen aller Resignation, entgegen aller
Traurigkeit. Wir entscheiden selbst, ob wir geduldig und friedfertig handeln.
Wir sind diejenigen, die durch ihr Tun etwas von Gottes Liebe in die Welt
tragen können. Das heißt verzeihen üben, barmherzig sein, Versöhnung begin-
nen, Rücksicht nehmen. Ein freundliches Wort, ein gutes Gespräch, die Zusage,
für jemanden da zu sein, ein Lächeln zu einem Fremden. Diese und ähnliche
Dinge lassen uns zu Wegbereitern werden. Dann kann Gott ankommen, in
uns ankommen - in uns selbst und in anderen.
Ein gesegnetes und bewegendes Weihnachtsfest wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Dirk Sterzik

ANDACHT
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Das FR IEDENSL ICHT
aus Bethlehem -
ein Licht für
Frieden und
Gemeinschaft
Das Friedenslicht wird seit 1986 ver-
teilt, seit 1994 auch in Deutschland.
Seitdem wird es jedes Jahr durch ein
Kind in Bethlehem entzündet. Von
dort wandert es mit dem Flugzeug
und per Bahn in die ganze Welt. Am
dritten Advent kommt es in Wien an.
Von dort wird es von einer deutschen
Delegation christlicher Pfandfinder
nach Deutschland gebracht und an
verschiedenen Orten verteilt.
Auch im Pfarrhaus in Artern wird das
Friedenslicht bald nach dem 3. Advent
leuchten.
Ebenso wird es in den Gottesdiensten
zum Heiligen Abend im Seelsorgebe-
reich Artern brennen. Jede und jeder
ist eingeladen, sich ein Licht am Frie-
denslicht zu entzünden und sich dieses
Hoffnungslicht als Zeichen des Frie-
dens und der Gemeinschaft mit in sei-
ne Familie und Wohnung zu nehmen
oder es weiter zu verteilen. Bitte brin-
gen Sie sich dazu eine kleine Laterne
mit.
Das Pfarrhaus in Artern ist bis
zum 2.1.23 von 8.00 bis18.00 Uhr
verlässlich geöffnet.

SEELSORGEBEREICH ARTERN

Gemeindenachmittag Artern
Mi, 14.12.22 und 18.1.23, 14.00 Uhr

Gemeindenachmittag Bretleben
Di, 20.12.22 und 17.1.23, 14.00 Uhr

Gemeindenachmittag Reinsdorf
Do, 15.12.22 und 19.1.23, 14.00 Uhr

Gemeindenachmittag Voigtstedt
Mi, 7.12.22 und 11.1.23, 14.30 Uhr

Gottesdienste im Haus Anna
Do, 1.12.22 und 12.1.23, 9.00 Uhr

Gottesdienste im DRK-Pflegeheim
Do, 8.12.22 und 19.1.23, 9.30 Uhr

Gottesdienste im Betr. Wohnen
Wasserstraße
Do, 29.12.22 und 26.1.23, 10.00 Uhr

Konfis
Sa, 3.12.22, 14.00-18.30 Uhr
Sa, 28.1.23, 10.00-14.15 Uhr

Gott und die Welt - Gesprächsabend
Mi, 25.1.23, 19.00 Uhr
(im Dezember nicht)

Krabbelfrühstück in Artern
Do, ab 9.30 Uhr
(ggf. nicht in den Schulferien)
Infos: A. Unger 0172 / 7 52 08 87

Frauenfrühstück
Mi, 7.12.22 und 4.1.23, 9.00 Uhr,
Gemeinde- u. Familienzentr. (Harzstr.16)
Infos: Frau Malcomess (0 34 66 / 30 29 59)
und Frau Braune (0 34 66 / 32 01 60)

Familiennachmittag in Artern
Fr, 16.00-18.00 Uhr
(ggf. in den Schulferien abweichend)
Infos: Ch. Bracke, Tel. 0152 / 28 68 76 66

Kreativwerkstatt in Artern
Mo, 5.12.22, 19.12.22, 2.1.23, 16.1.23, und
30.1.23, ab 17.00 Uhr,
(ggf. in den Schulferien abweichend)
Infos: S. Knöppel (Tel.0 34 66 / 32 30 41)

Seniorentanz
Mo, 14.30 Uhr, (Bitte informieren Sie sich
bei R. Voigt: 0 34 66 / 32 08 85)

Kirchenmusik

Chor der Kantorei Artern und Wiehe
Do, 19.30 Uhr, Marienkirche Artern
(ggf. in den Schulferien abweichend)

Aus der Sitzung des
Gemeindekirchenrates
im Monat Oktober ist
Folgendes mitzuteilen:

Kurz
berichtet

■ Der GKR beschließt die Jahresrechnung
für das Haushaltsjahr 2021

Bau, Unterhalt und Pflege der Gebäude in
der Regionalgemeinde:
Der Gemeindekirchenrat beschließt:
■ eine Erneuerung der Elektroleitung

zwischen Pfarrhaus Artern und Garage.
■ die Anschaffung neuer Sitzkissen für

die St. Bonifatiuskirche in Gorsleben.
■ die Restaurierung des Gestühls der

St.-Kilian-Kirche in Schönfeld.
■ die Finanzierung der Reinigung der

Glockenstube der St.-Bonifatius-Kirche
in Oberheldrungen.

Jahreslosung 2023

Du bist
ein Gott,
der mich
sieht.

Das Kirchenkino der Kirchengemeinde Artern findet in den Monaten
Dezember 2022 und Januar 2023 nicht statt.
Ab Februar 2023 laden wir Sie dann wieder ein.
Ihr Kirchenkino-Team

Reinsdorf im Advent -
Lebendiger Adventskalender
Nach langer Zwangspause wird es in diesem Jahr endlich wieder
einen lebendigen Adventskalender geben. Die Teilnahme soll für keinen Stress oder
finanzielle Belastungen bedeuten, denn um was es bei dem Adventskalender geht,
ist: gemeinsam Zeit verbringen und sich in die vorweihnachtliche Zeit einstimmen.
Dafür werden an ausgewählten Tagen Familien aus Reinsdorf wieder ihre Türen und
Tore öffnen und die Besucher und Besucherinnen mit vorweihnachtlichem Zauber
und besinnlichem Zusammensein erfreuen.
Am 1. Dezember startet der lebendige Adventskalender an der St.-Peter-und-Paul-
Kirche in Reinsdorf. Ab 12.00 Uhr wartet an der Kirchentür wieder eine „Bastel-
tüte“ für Groß und Klein. Weiter geht es dann jeweils um 18 Uhr bei dem jeweiligen
Haus. Wie beim Adventskalender verraten die goldenen Sterne (mit ihren Num-
mern), wann sich jeweils das Tor bzw. die Tür zum Adventskalender öffnen wird.

Eine schöne Adventszeit wünscht Ihnen allen das Vorbereitungsteam!
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Herzliche Einladung
zum Adventsmarkt
in Schönfeld
In diesem Jahr soll es gelingen - Vereine
und Kirche des Ortes laden am Samstag
vor dem dritten Advent, dem 10. De-
zember 2022, ab 14.00 Uhr zu einem
Nachmittag mit weihnachtlichen Angebo-
ten in und um die Sankt-Kilian-Kirche ein.
Und auch am Heiligen Abend soll es
in der Kirche leuchten - traditionell um
16.00 Uhr zur Christvesper.

Seien Sie herzlich willkommen!

Mit guten Wünschen für diese Advents-
und Weihnachtszeit sowie für den Beginn
des neuen Jahres grüße ich aus Schön-
feld - bleiben Sie behütet.

Ursula Telschow
und das Vorbereitungsteam

Informationen:
Ursula Telschow,
Tel.: 03466 31241,
E-Mail: urs-elisa@web.de

SEELSORGEBEREICH ARTERNSEELSORGEBEREICH ARTERN

Das wunderbare Sternenzelt der St.-Kilian-Kirche

10. Dezember 2022, 16.00 Uhr
St.-JOHANNIS-KIRCHE  BRETLEBEN

Tickets: beim Ortschaftsbürgermeister Bretleben, Touristinformation Artern (0 34 66 / 32 27 10),

www.ticketshop-thueringen.de, www.reservix.de und an allen bekannten VVK-Stellen
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=  Abendmahl

=  Krippenspiel

Artern: Gottesdienste in der Chorkapelle

Reinsdorf: Gottesdienste in der Kirche

Voigtstedt: Gottesdienste im Pfarrhaus

Bretleben: Gottesdienste im Pfarrhaus

Heilig Abend abweichend

UNSERE GOTTESDIENSTE IN DEN SEELSORGEBEREICHEN HELDRUNGEN UND ARTERN

Artern /
Schön-

feld

Bret-
leben

Reins-
dorf

Ritte-
burg

Voigt-
stedt

Oberheld-
rungen /
Harras *****

Etz-
leben

Tag/Ort Held-
rungen

Haute-
roda

Gors-
leben

Hem-
leben

Sachsen-
burg

So, 4. 12.
2. Advent

10.00, Finneckwerkstatt Artern: Rundfunkgottesdienst des MDR
Gemeindeglieder können live vor Ort teilnehmen. Dafür müssen sie um 9.30 Uhr in der Otto-Brünner-Straße 8 in Artern sein.

10.30 14.00

*

So, 11. 12.
3. Advent

So, 18. 12.
4. Advent

Sa, 24. 12.
Heilig Abend

Mo, 26. 12.
2. Weihnachts-
feiertag

Sa, 31. 12.
Silvester

So, 8. 1.
1. Sonntag nach
Epiphanias

So, 15. 1.
2. Sonntag nach
Epiphanias

So, 22. 1.
3. Sonntag nach
Epiphanias

So, 29. 1.
Letzter Sonntag
nach Epiphanias

So, 5. 2.
Septuagesimä

10.30 14.00

15.0016.00
16.00

Schönf.

18.00

16.30 16.3017.00

9.0010.30

14.0017.00 15.30
Taizé-Andacht

10.30

10.30 9.0014.00

9.1510.30 14.00

10.30 14.00

10.30 14.00

9.00 10.30

17.30 15.00 14.0017.0016.00 15.00 Harras

16.00
16.00

9.00

17.30

9.00 10.3013.00 9.00 10.30

14.00 15.30
Ökumenischer
Gottesdienst

* Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste im Martin-Luther-
Raum statt.

** Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in Oberheldrungen
statt.

*** Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der Chorkapelle
der Marienkirche Artern statt.
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REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGENDIE KINDERSEITE - AUCH FÜR ERWACHSENE

Liebe Kinder,
ich hoffe ihr hattet viel Freude
beim Basteln schöner
Martinslaternen! Es war richtig
toll, dass so viele Kinder in die Kirchen gekommen sind und
dass wir dort die Martinsgeschichte hören und gemeinsam
singen konnten.
Nun kommen schon bald der Advent und das Weihnachtsfest.
Ich freue mich schon sehr auf Basteln, Backen und
Geschichten erzählen zu Hause und in der Kinderkirche.
Damit ich in Zukunft mehr Zeit für Euch vor Ort habe,
werde ich diese Kinderseite in Zukunft nicht mehr gestalten.
Wenn Ihr gern mal wieder einen Lesetipp von mir haben
möchtet, dann sprecht mich gern an!
Schon jetzt wünsche ich euch eine gemütliche
Vorweihnachtszeit mit viel Kerzenschein, Kakao und leckeren
Plätzchen und einen gesegneten Start in ein neues Jahr voller
schöner Momente!
Herzliche Grüße
Eure Elisa

Pssst… Ich habe noch einen Lesetipp für Euch:
„Ich bin (d)ein Buch, hol mich hier raus!“ von
Katja Frixe und Tine Schulz.
Ein Buch für alle, die gerade mit dem Lesen
beginnen und gern mittendrin sind in der
Geschichte. Und wisst Ihr, was das Tolle
ist? Die interaktiven Geschichten wachsen
mit den Lesern mit.
Viel Freude wünscht Euch Elisa!

Lösung zum Rätsel:

Das Ohr!

Wieder etwas zum Nachdenken

für Rätselfreunde:

Wer hört alles,

aber sagt nie
 etwas?

Churchnight in Sangerhausen am 30.10.2022

Martinsfeste in der Region
Ein Lichtermeer. Es war einfach herrlich, in so viele freudige Kinderaugen zu schauen und
die wunderschön gestalteten Laternen zu bestaunen. In vielen Gemeinden waren die
Kirchen gut besucht mit großen und kleinen Gästen. Es wurde gesungen, erzählt und das
ein oder andere Martinshörnchen verspeist. Natürlich zogen die Familien im Anschluss
auch mit den Laternen durch die Straßen, zum Teil sogar in tierischer Begleitung. Ein
großes Dankeschön geht an alle Feuerwehrleute, die die Umzüge abgesichert haben.
Und natürlich sei auch allen, die im Anschluss für das leibliche Wohl gesorgt und die
Vorbereitung in den Kirchen und Gemeinderäumen übernommen haben herzlich ge-
dankt. Eine besondere Freude war mir in diesem Jahr, dass einige unserer Konfirmanden
sich auf ganz unterschiedliche Weise an der Gestaltung der Martinsfeste beteiligt haben.
Schön, dass ihr da wart! Mit großer Vorfreude schaue ich auf die Martinsfeste im nächs-
ten Jahr!
Elisa Wagner

Haben Sie schon einmal in einer 900 Jahre alten Kirche geschlafen? Für mich und unsere
Konfirmanden war es eine Premiere und ein besonderes Erlebnis. Am Vorabend des
Reformationstages fanden sich die Konfirmanden unserer Region und die Konfirmanden
aus Sangerhausen und Umgebung im Jugendzentrum The’Odoor ein. Dort warteten
mehrere Workshops, ein leckeres Abendessen und ein Film auf die knapp 30 jungen
Menschen und füllten den Abend bis wir dann kurz nach Mitternacht unsere Schlaflager
in der Ulrichkirche bezogen. Müde, aber voller Eindrücke zogen wir dann am Morgen des
Reformationstages noch einmal ins Jugendzentrum, um dort gemeinsam zu frühstü-
cken. Im Anschluss ging es zurück nach Hause. Ein herzliches Dankeschön geht an Pfarrer
Klemens Niemann, Pfarrerin Sabine Weigel und die Teamer und Mitarbeiter, die mit uns
dieses besondere Konfitreffen organisiert und möglich gemacht haben. Wir freuen uns
auf das nächste Treffen mit unseren Konfirmanden am 03.12.2022 in Wiehe.
Elisa Wagner
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Kirmesgottesdiest
in Hemleben
Auf persönliche Einladung waren die meis-
ten Besucher zum Kirmesgottesdienst in
Hemleben gekommen und es reichten
weder die Plätze ebenerdig noch auf
der ersten Empore, sogar auf der Etage
waren noch Sitzgelegenheiten gefragt.
Musikalisch gestaltet wurde der Gottes-
dienst vom Hemlebener Chor und von
Dr. Hammer an der Orgel. Es war der erste
Gottesdienst, den Frau Pfarrerin Scheel in
unserem Bereich übernommen hatte.
Wer nicht zur Kirmes in Hemleben war,
kann Frau Pfarrerin Scheel am 1. Advent,
dem 27.11.2022 um 14.00 Uhr in Held-
rungen in der Wigbertikirche kennenler-
nen.

Mit der Feuerwehr zum Bibelabend
Zum letzten Bibelabend bog ich nichtsahnend in die Heldrunger Hauptstraße und wurde
vom gleißenden Scheinwerfer empfangen. Riesige mobile Masten mit Scheinwerfern,
die den gesamten Platz erleuchteten, waren durchdrungen von Blaulichtblitzen der
Feuerwehrfahrzeuge, die wie eine Wagenburg vor dem Pfarrhaus platziert waren.
Mit der Bibel unter dem Arm empfing ich die Erklärungen zur Lage: ein Wasserrohr-

bruch, durch den auch der
Bürgersteig eingebrochen
war, brachte uns Wasser-
massen bis zur Kniehöhe in
den Keller des Pfarrhauses.
Da die zahlreichen Frauen
und Männer in Uniform
die ersten Schäden sicher-
ten und unsere Hilfe nicht
brauchten, gingen wir zum
geplanten Abend über: Bi-
belabend unter dem Drö-
hnen der Notstromaggre-
gate.
Für mich definitiv ein un-
vergessener Abend!
Ihr Pfarrer Dirk Sterzik

Am 14.10.2022 folgten viele Zuhörerinnen und Zuhörer unseren Plakaten und kamen in
die St.-Peter-und-Paul-Kirche in Reinsdorf, um genau diese positiven, optimistischen und
fröhlichen Klänge zu hören, ja zu erleben. Um 19.00 Uhr startete unser Benefizkonzert
zu Gunsten des geplanten Einbaus eines Veranstaltungsraumes für die kirchliche und
kommunale Gemeinde Reinsdorf.
Alles was zu Herzen gehen soll, muss auch vom Herzen kommen - Danke für ein wun-
derbares Konzert mit phantastischen Stimmen des Gospelchors ‚Coloured unit’ aus
Kölleda und für die mitreißende musikalische Umrahmung der Band. Das Wochenende
wurde auf beschwingte Art und Weise eingeläutet und alle Zuhörer waren begeistert.
Wir öffnen unsere Reinsdorfer Kirche für Kunst und Kultur, um sie auch als großartigen
Veranstaltungsraum für die kommunale und kirchliche Gemeinde zu nutzen, um sie
langfristig für Reinsdorf zu erhalten.
Unser Dank geht an alle musikalisch und organisatorisch Mitwirkenden, für viele tolle
Ideen und die tatkräftige Unterstützung, so dass dieser abwechslungsreiche Abend erst
möglich wurde und noch lange in Erinnerung bleibt. Wir danken allen Besucherinnen und
Besuchern für ihr zahlreiches Erscheinen und die Spenden, die zum Erhalt unsere Kirche
und in unser geplantes Projekt ,Einbau eines Veranstaltungsraumes‘ mit einfließen.
Die Euphorie dieses Abends spornt uns weiter an und so laufen die Planungen für das
kommende Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Ortsbeirat der KG Reinsdorf und das Organisationsteam

Gospel – die gute Nachricht, die durch lautes,
emotionales Singen verbreitet wird
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Kirmesgottesdienst
in Oberheldrungen
Der Kirmesgottesdienst in Ober-
heldrungen stand ganz im Zei-
chen der Fertigstellung des kom-
plett sanierten Kirchendaches.

Das wirklich gelungene Ziegel-
dach in der farblichen Nähe zum
dunkelblauen Schieferdach des
Turmes erfüllt alle Oberheldrun-
ger mit Stolz und Freude.
Wenn das kein Grund zum Feiern
ist !?

Trompeten-Klänge
von den Kirchtürmen
In Oberheldrungen und in Held-
rungen waren die Kinder der Kinder-
gärten eingeladen, sich im Kirchgar-
ten zu lagern und den Tönen der von
ihnen gewünschten Lieder aus der
Höhe zu lauschen.
Neben den Melodien auf der Trom-
pete habe ich für die Kinder auch je-
weils die Kirchenglocken angeschla-
gen.

Eine Fortsetzung gibt es im Advent:
Am Mittwoch, dem 7.12.2022,
um 10.00 Uhr sind alle eingeladen
zum Adventsliedersingen an der
Kirche St. Wigbert in Heldrungen!

Nicht nur musikalisch
grüßt Pfarrer Sterzik!

Bibelgesprächskreis Heldrungen
Di, 10.1.23 und 24.1.23, 19.30 Uhr,
im Martin-Luther-Raum
(im Dezember nicht)

Friedensgebet Heldrungen
Fr., 16.12.22 und 27.1.23, 19.00 Uhr
im Martin-Luther-Raum,

Adventsandacht
Di, 6.12. und 13.12., 19.30 Uhr,
im Martin-Luther-Raum

Kinderkirche Heldrungen
Do, 1.12.22, 15.12.22, 12.1.23 und 26.1.23,
16.00-17.30 Uhr, im Martin-Luther-Raum

Teeniekirche Heldrungen
(ab 3. Klasse)
Fr, 2.12.22, 16.12.22, 13.1.23 und 27.1.23,
16.30-18.30 Uhr, im Martin-Luther-Raum

SEELSORGEBEREICH HELDRUNGEN

Konfis
Sa, 3.12.22, 14.00-18.30 Uhr
Sa, 28.1.23, 10.00-14.15 Uhr

Gottesdienste in der Tagespflege
13.12.22 und 10.1.23,10.00 Uhr

Gemeindekino
19.1., 19.30 Uhr, im Martin-Luther-Raum
(im Dezember nicht)

Seniorenkreis Etzleben
nach Absprache

Seniorenkreis Hauteroda:
Di, 6.12.22, 3.1.23 und 7.2.23, 14.00 Uhr

Seniorenkreis Heldrungen
Mi, 14.12.22 und 11.1.23, 14.00 Uhr

Seniorenkreis Oberheldrungen
Di, 13.12.22 und 10.1.23, 14.00 Uhr

FREUD UND LEID IN UNSERER REGIONALGEMEINDE

GETAUFT WURDE

Artern: Talea und Matteo Schmidt am 2.10.2022

KIRCHLICH BEIGESETZT WURDEN

Gehofen: Gerda Müller geb. Förster (6.11.1931 – 13.10.2022)

Heldrungen: Ruth Frieda Schoder geb. Begehold (21.3.1929 – 15.10.2022)

Thomas Beyer (16.9.1944 – 12.11.2022)

Hemleben: Jürgen Riese (16.5.1955 – 24.9.2022)

Reinsdorf: Kurt Hörold (5.9.1932 – 1.9.2022)

Harald Gerwanski (13.3.1930 – 28.9.2022)

Helga Wendt geb. Burghardt (3.8.1933 – 18.9.2022)

Ritteburg: Manfred Schäffner (24.12.1933 – 7.11.2022)

Sachsenburg: Siegrun Lipinski (13.4.1941 – 31.7.2022)

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild.
Auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen. Psalm 28,7

Konzerte mit dem Chor „ZwanzigZehn“
11.12.22, 14.00 Uhr Kirche Hauteroda

11.12.22, 16.30 Uhr Kirche Oberheldrungen
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DIE MONATSSPRÜCHE

Bankverbindung der Evangelischen Kyffhäusersparkasse IBAN: DE17820550003400003610
Regionalgemeinde Artern-Heldrungen BIC: HELADEF1KYF

Seelsorgebereich Heldrungen:

Pfarrer Dirk Sterzik
Hauptstraße 162, 06528 Brücken-Hackpfüffel
Tel.: 03 46 56 / 2 02 59,
Mobil: 0176 / 87 91 37 11

Gemeindebüro Heldrungen:
Sprechzeit:
mittwochs 08.00-12.00 Uhr im Pfarrhaus,
Tel: 03 46 73 / 9 13 49

Kinder- und Jugendarbeit:

Gemeindepädagogin (in Ausbildung)
Elisa Wagner
Ernst-Thälmann-Str. 14, 99638 Kindelbrück
Mobil: 0177 / 4 22 19 86
E-Mail: elisa.wagner@kk-e-s.de

Kirchenmusik:

Kantorin Johanna Taube
Karl-Liebknecht-Straße 19, 04107 Leipzig
Mobil: 0179 / 4 23 43 18
E-Mail: johanna.taube@kk-e-s.de

IHRE ANSPRECH-
PARTNERINNEN UND

ANSPRECHPARTNER

Seelsorgebereich Artern:

Pfarrerin Lena Burghardt
Sprechzeit: donnerstags 16.30-18.30 Uhr
Marien-Kirchstraße 3, 06556 Artern
Tel.: 0 34 66 / 30 26 61,
Mobil: 0176 / 45 83 71 93
E-mail: lena.burghardt@kk-e-s.de

Gemeindebüro in Artern, Kirchstraße 3
Sprechzeit: dienstags 8.00-12.30 Uhr
Ansprechpartnerin ist Heidrun Stange
Tel. 0 34 66 / 30 26 53, Fax 0 34 66 / 30 26 62
E-mail: ev.gemeindebuero.artern@kk-e-s.de

Anne-Kathrin Bach
Kirchmeisterin
Sprechzeit: donnerstags
Tel.: 0 34 66 / 30 26 53
Diensthandynummer: 0 15 77 / 7 69 14 53
E-Mail: anne-kathrin.bach@kk-e-s.de

Dezember 2022
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein.

Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.
Jes 11,6

Januar 2023
Gott sah alles an, was er gemacht hatte:

Und siehe, es war sehr gut.
Gen 1,31


